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Jahresabschluss der Wuppertaler Bühnen GmbH für das Geschäftsjahr 2007/2008 

 
Grund der Vorlage 

 
Feststellung des Jahresabschlusses in der Gesellschafterversammlung 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der Wuppertaler 
Bühnen GmbH wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung des Unternehmens wie 
folgt abzustimmen: 
 
1. Der vorgelegte Jahresabschluss der Wuppertaler Bühnen GmbH für das Geschäftsjahr 

2007/2008 – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang sowie 
Lagebericht – wird mit einem Jahresüberschuss von 526,03 Euro festgestellt. 
 

2. Der Jahresüberschuss 2007/2008 in Höhe von 526,03 Euro wird in die Gewinnrücklage 
eingestellt. 

 
3. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird für das Geschäftsjahr 2007/2008 Entlastung 

erteilt. 
 
4. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2007/2008 Entlastung erteilt. 
 
5. Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2008/2009 wird die 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft HLB Treumerkur Dr. Schmidt und Partner KG, 
Wuppertal, bestellt. 
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Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
 
 
Dr. Slawig 
 
 
Begründung 
 
Jahresabschluss 
 
Das Geschäftsjahr der Gesellschaft beginnt, abweichend vom Kalenderjahr, am 01. August 
und endet am 31. Juli des darauf folgenden Jahres. 
 
Die Bilanz der Wuppertaler Bühnen GmbH schließt zum 31. Juli 2008 

 
in Aktiva und Passiva mit  4.942.709,76 € 
(Vorjahr: rd. 4.782 T€) ab. 
 
Der Jahresüberschuss beträgt für  
das Geschäftsjahr 2007/2008  526,03 € 
(Vorjahr: rd. 1 T€). 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft HLB Treumerkur Dr. Schmidt und Partner KG hat den 
vorgelegten Jahresabschluss geprüft und am 22. Dezember 2008 den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Der Aufsichtsrat der Gesellschaft hat den Jahresabschluss 2007/2008 in seiner Sitzung am 
27. Januar 2009 beraten, den Vorlagen zum Jahresabschluss zugestimmt und die 
entsprechenden Empfehlungen an die Gesellschafterversammlung ausgesprochen 
 
 
Bilanz 
 
Die Bilanzsumme ist im Vergleich zum Vorjahr leicht um rd. 161 T€ auf rd. 4.943 T€ 
gestiegen. Auf der Aktivseite ist dies im Wesentlichen auf eine Erhöhung des 
Anlagevermögens und der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände bei 
gleichzeitigem Rückgang der flüssigen Mittel zurückzuführen. Auf der Passivseite sind die 
Rückstellungen stark gestiegen, während die Verbindlichkeiten stark gesunken sind. 
 
Aufgrund der leichten Erhöhung der Bilanzsumme ist die Eigenkapitalquote, trotz nahezu 
gleich bleibenden Eigenkapitals, von rd. 22% auf rd. 21% gefallen. 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung weist für das Geschäftsjahr 2007/2008 ein annähernd 
ausgeglichenes Ergebnis von rd. 0,5 T€ aus. 
 
Dieses Ergebnis wurde im Wesentlichen dadurch beeinflusst, dass sich die positive 
Entwicklung des Theaterunternehmens fortgesetzt hat. Dabei waren wiederum steigende 
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Umsatzerlöse zu verzeichnen. Dies betrifft sowohl den Bereich des Einzelkarten- und 
Freiverkaufs als auch die auswärtigen Gastspiele. 
 
Daneben konnten die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe um rd. 38 T€ 
gesenkt werden.  
 
Beeinflusst wurde das Ergebnis auch durch die Bildung einer Rückstellung in Höhe von 800 
T€ für drohende Verluste aus der Verpflichtung, eine Ausweichspielstätte für das 
Sprechtheater einzurichten. Die Ausweichspielstätte wird während der Zeit der Sanierung 
des Schauspielhauses benötigt. 
 
Insgesamt ergibt sich so der leichte Überschuss von rd. 0,5 T€, der in die Gewinnrücklage 
eingestellt werden soll. 
 
 
Wesentliche Kennzahlen 
 

 Einheit 2007/2008 2006/2007 

    

Zuschauerentwicklung Besucher 92.302 92.504 

Schauspielhaus  59.381 57.279 

Schauspielfoyer  6.131 7.398 

Sonstige Veranstaltungen 
Schauspielhaus 

 944 1.955 

Alternative Spielstätten  5.272 5.927 

Gastspiele  10.771 12.736 

Sonderveranstaltungen/Theaterpädagogik  9.803 7.209 

 
 

 Einheit 2007/2008 2006/2007 2005/2006 2004/2005 

Vermögens-
/Kapitalstruktur 

     

Eigenkapital TEUR 1.035 1.034 1.033 746 

EK-Quote % 20,93 21,62 32,92 20,34 

      
Ergebnisdaten      

Jahresüberschuss TEUR 1 1 287 507 

EK-Rentabilität 
(JÜ/EK*100) 

% 0,1 0,1 27,78 68,00 

 

 
Anlagen 

 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Bestätigungsvermerk 
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